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AKKU GAS-HEIZGEBLÄSE 20 KW  
Originalbetriebsanleitung 
Dieses Produkt eignet sich nicht als Hauptheizgerät.
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Symbolerklärung

Achtung Gefahr!
Die mit diesem Symbol gekenn-
zeichneten	Sicherheitsvorschrif-
ten sind unbedingt zu beachten. 
Die Missachtung kann schwer-
wiegende und weit reichende 
gesundheitliche Schäden sowie 
immense	Sachschäden	verursa-
chen.

Wichtige Information!
Hier	finden	Sie	erklärende	Infor-
mationen	und	Tipps,	die	Sie	bei	
der	optimalen	Nutzung	dieses	
Gerätes unterstützen.

Bedienungsanleitung lesen!

Nicht abdecken!

Entsorgen Sie das Produkt 
nicht über den Hausmüll, 
sondern über kommunale 
Sammelstellen zur stofflichen 
Verwertung.

Sie als Endverbraucher sind 
gesetzlich zur Rückgabe aller 
gebrauchten Batterien ver-
pflichtet; eine Entsorgung über 
den Hausmüll ist untersagt.

20

PAP

Kennzeichnung zur Abfalltren-
nung!

Umweltgerechte Entsorgung 
der Verpackung!

Vor Nässe schützen!

Packstückausrichtung oben

Zerbrechliches Packgut!

Polarität

Schutzklasse II

Das Ladegerät ist nur für den 
Betrieb im Innenbereich
geeignet.

Sehr geehrte Kundin,  
sehr geehrter Kunde,

wir	 freuen	 uns,	 dass	 Sie	 sich	 für	 ein	
Qualitätsprodukt aus dem Hause ROWI 
entschieden haben und danken Ihnen 
für das uns und unseren Produkten 
entgegengebrachte Vertrauen. Auf den 
folgenden	 Seiten	 erhalten	 Sie	 wichtige	
Hinweise,	 die	 Ihnen	 eine	 optimale	 und	
sichere	Nutzung	 Ihres	Akku	Gas-Heizge-
bläses erlauben. Lesen Sie deshalb diese 
Bedienungsanleitung	genau	durch,	bevor	
Sie das Heizgerät zum ersten Mal in Be-
trieb	 nehmen.	 Für	 späteres	 Nachschla-
gen halten Sie die Bedienungsanleitung 
bei	 jedem	 Einsatz	 griffbereit.	 Bewahren	
Sie sämtliche mitgelieferten Dokumente 
sorgfältig	auf.

Viel Freude mit Ihrem neuen Akku Gas-
Heizgebläse wünscht Ihnen Ihre

ROWI	 Schweißgeräte	 und	 Elektrowerk-
zeuge Vertrieb GmbH

Diese	 Bedienungsanleitung	wurde	mit	 größtmöglicher	 Sorgfalt	
zusammengestellt.	Dennoch	behalten	wir	uns	 vor,	diese	Anlei-
tung	 jederzeit	 zu	optimieren	und	 technisch	anzupassen.	Abbil-
dungen	können	vom	Original	abweichen.
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1. Sicherheit
Lesen Sie alle Sicher-
heitshinweise und An-

weisungen. Versäumnisse bei 
der Einhaltung der Sicherheits-
hinweise und Anweisungen 
können schwere Verletzungen 
und/oder	 Sachschäden	 verur-
sachen.

1.1  Allgemeine Sicherheits-
hinweise

Allgemeine Sicherheits- und 
Unfallverhütungsvorschrif-
ten beachten. Zusätzlich zu 
den Hinweisen in dieser Be-
dienungsanleitung müssen 
die allgemeinen Sicherheits- 
und	 Unfallverhütungsvor-
schriften	 des	 Gesetzgebers	
berücksichtigt	werden.

Bedienungsanleitung 
an Dritte weiterrei-

chen.	Tragen	Sie	dafür	Sorge,	
dass	Dritte	dieses	Produkt	nur	
nach Erhalt der erforderlichen 
Anweisungen benutzen.

Kinder fern halten und gegen 
Fremdbenutzung sichern. 
Lassen Sie das betriebsbe-
reite oder betriebene Gerät 
niemals	 unbeaufsichtigt.	 Las-

sen Sie keinesfalls Kinder in 
dessen	Nähe.	Kindern	 ist	der	
Gebrauch dieses Gerätes un-
tersagt. Sichern Sie das Ge-
rät gegen Fremdbenutzung. 
Dieses Gerät ist nicht dafür 
bestimmt,	 durch	 Personen	
(einschließlich	 Kindern)	 mit	
eingeschränkten	 physischen,	
sensorischen	 oder	 geistigen	
Fähigkeiten oder mangels Er-
fahrung und / oder mangels 
Wissen	 benutzt	 zu	 werden,	
es	sei	denn,	sie	werden	durch	
eine für Ihre Sicherheit zu-
ständige	Person	beaufsichtigt	
oder	erhielten	von	ihr	Anwei-
sungen,	wie	das	Gerät	zu	be-
nutzen ist.

Niemals unbeaufsichtigt be-
treiben. Lassen Sie das be-
triebsbereite oder betriebene 
Gerät	niemals	unbeaufsichtigt.

Seien Sie stets aufmerksam 
und achten Sie immer dar-
auf, was Sie tun. Führen Sie 
keine Arbeiten an diesem 
Produkt	 durch,	wenn	 Sie	 un-
aufmerksam sind bzw. unter 
Einfluss	 von	 Drogen,	 Alkohol	
oder Medikamenten stehen. 
Bereits ein Moment der Un-
achtsamkeit beim Gebrauch 
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dieses Gerätes kann zu ernst-
haften	 Unfällen	 und	 Verlet-
zungen führen.

Für sicheren Stand sorgen. 
Achten Sie bei der Aufstellung 
des Gerätes auf eine feste und 
sichere	Standfläche.

Kontakt mit heißen Teilen 
vermeiden. Berühren Sie kei-
ne	heißen	Teile	am	Gerät.	Be-
achten	Sie,	dass	verschiedene	
Komponenten	 Wärme	 spei-
chern können und so auch 
nach Gebrauch des Gerätes 
noch zu Verbrennungen füh-
ren können.

Tragegriffe verwenden. He-
ben Sie das Gerät unbedingt 
an	 den	 dafür	 vorgesehenen	
Tragegriffen	hoch.	 Ziehen	Sie	
niemals	am	Gasschlauch,	um	
das Gerät zu bewegen.

Auf Beschädigung achten. 
Kontrollieren Sie das Gerät 
vor	 Inbetriebnahme	 auf	 et-
waige Beschädigungen. Sollte 
das	Gerät	Mängel	aufweisen,	
darf es auf keinen Fall in Be-
trieb genommen werden.

Keine spitzen Gegenstände 
verwenden. Führen Sie nie-

mals spitze und/oder metal-
lische Gegenstände in das In-
nere des Gerätes ein.

Nicht zweckentfremden. Ver-
wenden Sie das Gerät nur für 
die,	in	dieser	Bedienungsanlei-
tung	vorgesehenen	Zwecke.

Regelmäßig prüfen. Der Ge-
brauch dieses Gerätes kann 
bei	bestimmten	Teilen	zu	Ver-
schleiß	 führen.	 Kontrollieren	
Sie deshalb das Gerät regel-
mäßig	 auf	 etwaige	 Beschädi-
gungen und Mängel.

Ausschließlich Originalzu-
behörteile verwenden. Be-
nutzen Sie zu Ihrer eigenen 
Sicherheit nur Zubehör und 
Zusatzgeräte,	die	ausdrücklich	
in der Bedienungsanleitung 
angegeben	oder	vom	Herstel-
ler empfohlen werden.

Nicht im Ex-Bereich verwen-
den. Verwenden Sie das Gerät 
nicht in explosionsgefährdeter 
Umgebung,	 in	 der	 sich	 Sub-
stanzen,	 wie	 z.B.	 brennbare	
Flüssigkeiten,	Gase	und	insbe-
sondere	Farb-	und	Staubnebel,	
befinden.	Durch	heiße	Flächen	
am Gerät können sich diese 
Substanzen entzünden.
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1.2  Spezifische Sicherheits-
hinweise

Beachten Sie unbedingt die fol-
genden Aufstellbedingungen:

Verwenden Sie das Heizgeblä-
se nicht in Räumen mit weni-
ger als 200 m3 Rauminhalt.

Verwenden Sie das Gas-Heiz-
gebläse nicht in Untergeschos-
sen	und	in	Räumen,	die	unter-
halb	des	Erdniveaus	liegen.

Verwenden Sie das Heizge-
bläse nur im Freien oder in 
durchgehend gut belüfteten 
Räumen. Als optimal belüf-
tet gelten Räume mit einem 
Lüftungsquerschnitt von 
mindestens 500 cm2.

DARF	 NICHT	 FÜR	 DIE	 BEHEI-
ZUNG	 VON	 BEWOHNBAREN	
RÄUMEN	 IN	 WOHNGEBÄU-
DEN	BENUTZT	WERDEN;	FÜR	
DIE	 VERWENDUNG	 IN	 ÖF-
FENTLICHEN	GEBÄUDEN	SIND	
DIE	 NATIONALEN	 BESTIM-
MUNGEN	ZU	BEACHTEN.

Richten Sie die Ausblasseite 
des Gas-Heizgebläses nicht 
gegen	die	Gasflasche.

Stellen Sie das Gerät mit 

ausreichendem Sicherheits-
abstand zu brennbaren Ma-
terialien	 min.	 3,0	 m	 und	 zu	
Wänden	 auf.	 Beachten	 Sie	
folgende	 vorgeschriebenen	
Sicherheitsabstände:

Ansaugseite  mind. 2,5 m
Ausblasseite mind. 3,5 m
Seitlich mind. 2,0 m
Nach	oben	 mind. 2,0 m

Tauschen	 Sie	 die	 Gasflasche	
stets	 in	 einer	 flammenfreier	
Umgebung aus.

Das Gerät ist unbedingt am 
Gashahn	 der	 Gasflasche	 au-
ßer	Betrieb	zu	nehmen.

Trennen	Sie	das	Gerät	von	der	
Gasflasche,	 indem	 Sie	 nach	
Gebrauch den Druckregler 
deinstallieren.

Achten	Sie	bei	der	Installation	
der	 Gasflasche	 darauf,	 dass	
der	 Gasschlauch	 nicht	 ver-
dreht bzw. geknickt wird. Ver-
meiden Sie jegliche Verdreh- 
und Zugspannung.

Überprüfen	Sie	das	Gerät	vor	
jedem Gebrauch auf dessen 
einwandfreien Zustand. Ach-
ten Sie insbesondere auf die 
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Schlauchleitungen und die 
Verschraubungen.

Nehmen Sie das Gerät nur in 
Betrieb, wenn das Gebläse 
einwandfrei funktioniert.

Die	Luftausblas-	und/oder	die	
Lufteinzugsöffnungendürfen 
auf	 keinen	 Fall	 verkleinert	
oder blockiert werden.

Die Schutzblende dient der 
Verhütung	 von	 Brandgefahr	
und Verbrennungen. Daher 
darf kein Teil dieser Blende 
entfernt	 werden.	 Beachten	
Sie,	 dass	 die	 Blende	 keinen	
vollumfänglichen	 Schutz	 für	
Kleinkinder und gebrechliche 
Menschen bietet.

WARNUNG: Nicht ab-
decken. Decken Sie das 

Gerät	 niemals	 ab,	 um	 eine	
Überhitzung	 zu	 vermeiden.	
Achten	Sie	unbedingt	darauf,	
dass	 die	 Lufteingangs-	 und	
Luftausgangsöffnungen	 stets	
frei zugänglich sind.

Laden Sie das Gerät nur mit 
dem Original ROWI Akku-La-
degerät auf.

Wenn Sie das Produkt länge-

re Zeit nicht verwenden kann 
der Akku beschädigt werden. 
Es	wird	empfohlen,	den	Akku	
mindestens alle drei Monate 
aufzuladen.	 Wenn	 das	 Gerät	
längere	 Zeit	 nicht	 verwendet	
wird	 sollte	 der	Akku	entfernt	
werden.

Befolgen Sie alle Lade-An-
weisungen und laden Sie 
den Akku niemals außerhalb 
des in der Betriebsanleitung 
angegebenen Temperatur-
bereichs (min. 10 °C – max. 
45 °C). Falsches Laden oder 
Laden	 außerhalb	 des	 zuge-
lassenen Temperaturbereichs 
kann den Akku zerstören und 
die Brandgefahr erhöhen.

Setzen Sie einen Akku kei-
nem Feuer oder zu hohen 
Temperaturen aus (Explosi-
onsgefahr).

Benutzen Sie keinen beschä-
digten oder veränderten 
Akku. Ein beschädigter oder 
veränderter	 Akku	 kann	 sich	
unvorhersehbar	 verhalten	
und	zu	Feuer,	Explosion	oder	
Verletzungsgefahr führen.

Die Lagertemperatur des 



8/28 DE

Produkts darf nicht niedriger 
als -10 °C oder nicht höher 
als 45 °C sein (Explosions-
gefahr).Durch übermäßige 
Hitze oder Kälte wird die ein-
gebaute	 Batterie	 beschädigt	
und somit die Lebensdauer 
des	Produkts	verkürzt.

Schützen Sie den Akku vor 
Hitze, z. B. auch vor dau-
ernder Sonneneinstrahlung, 
Feuer, Wasser und Feuchtig-
keit (Explosionsgefahr).

Bei falscher Anwendung 
kann eine gelförmige Flüssig-
keit aus dem Akku austreten. 
Vermeiden Sie den Kontakt 
damit. Bei zufälligem Kontakt 
sofort	 mit	 Wasser	 abspülen.	
Wenn	 die	 Flüssigkeit	 in	 die	
Augen	 gelangt	 ist,	 nehmen	
Sie zusätzlich ärztliche Hilfe 
in Anspruch. Austretende Ak-
kuflüssigkeit	kann	zu	Hautrei-
zungen oder Verbrennungen 
führen.

Dieses	 Produkt	 verfügt	 über	
einen,	 entfernbaren	 Lithium-
block. Bitte entsprechend 
entsorgen und nicht in den 
Müll oder ins Feuer werfen. 
Lithiumbatterien	 bergen	 Ex-

plosions- oder Flammenge-
fahr,	wenn	 sie	 Feuer,	Wasser	
oder	 Stößen	 ausgesetzt	 sind.	
Bitte	 vermeiden	 Sie	 hohe	
Temperaturen im Auto.

1.3  Verhaltensregeln bei 
Gasgeruch

Befolgen Sie unbedingt die fol-
genden	 Anweisungen,	 wenn	
Sie Gasgeruch wahrnehmen:

  Schalten Sie kein Licht ein 
oder	 aus	und	betätigen	 Sie	
keine anderen elektrischen 
Schalter.

  Benutzen	 Sie	 kein	 Telefon,	
Funktelefon oder Handy im 
Gefahrenbereich.

  Benutzen	 Sie	 keine	 offene 
Flamme	 (z.B.	 Feuerzeug,	
Streichholz)	 und	 rauchen	
Sie nicht.

  Schließen	 Sie	 sofort	 den	
Gashahn	 an	 der	 Gasflasche	
durch Rechtsdrehung.

1.4  Sicherheitshinweise für 
das Ladegerät

Dieses Gerät kann von Kin-
dern ab 8 Jahren und darü-
ber sowie von Personen mit 
verringerten physischen, 
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sensorischen oder mentalen 
Fähigkeiten oder Mangel an 
Erfahrung und Wissen be-
nutzt werden, wenn sie be-
aufsichtigt oder bezüglich 
des sicheren Gebrauchs des 
Gerätes unterwiesen wurden 
und die daraus resultieren-
den Gefahren verstehen.

Kinder dürfen nicht mit dem 
Gerät spielen.

Reinigung und Benutzerwar-
tung dürfen nicht von Kin-
dern ohne Beaufsichtigung 
durchgeführt werden.

Das Ladegerät ist nur für 
den Betrieb im Innen-
bereich geeignet

2. Produktbeschreibung

2.1  Anwendungsbereich und 
bestimmungsgemäße 
Verwendung

Betrieb und Bedienung des Gas-Heizgerä-
tes muss entsprechend der Bedienungs-
anleitung erfolgen und die Gas-Heizpro-
dukte dürfen nur unter Aufsicht betrieben 
werden. Beim Betrieb im Innenbereich ist 
für	einen	ständigen	und	dauerhaften	Luft-
austausch	zu	sorgen.	Wird	das	Gerät	nicht	
betrieben,	 ist	 das	 Absperrventil	 der	 Ver-
sorgungsanlage	zu	 schließen.	Der	Betrei-
ber	trägt	hierzu	die	volle	Verantwortung.

Das	Gas-Heizgebläse	von	ROWI ist nach 

dem Stand der Technik und den aner-
kannten sicherheitstechnischen Regeln 
gebaut. Dennoch können bei unsachge-
mäßer	 oder	 nicht	 bestimmungsgemä-
ßer	 Verwendung	Gefahren	 für	 Leib	 und	
Leben	 des	 Benutzers	 oder	 Dritter	 bzw.	
Schäden am Gerät selbst und/oder an 
anderen Sachwerten entstehen.

Dieser	 gasbetriebene	Warmlufterzeuger	
ohne	Wärmetauscher	darf	mit	Gasen	der	
dritten	 Gasfamilie	 (Propan	 oder	 Butan)	
bei	 einem	 fest	 eingestellten	 Nenndruck	
von	0,7	bar	betrieben	werden.	Ideal	zum	
Heizen,	Bautrocknen	und	Enteisen	findet	
dieses Gas-Heizgebläse zahlreiche An-
wendungsmöglichkeiten	 im	 Handwerk,	
in	 der	 Landwirtschaft,	 in	 Werkstätten	
und Lagerhallen sowie in der Freizeit. 
Verwenden Sie dieses Gerät nur in gut 
belüfteten Räumen mit einer Mindest-
größe von 200 m3, die sich oberhalb 
des Erdniveaus befinden oder im Frei-
en. Beachten Sie bei einer gewerblichen 
Nutzung	 unbedingt	 auch	 alle	 weiterge-
henden Anforderungen an den Betrieb 
und insbesondere an den Gasanschluss.

Eine andere oder darüber hinausgehen-
de	Benutzung	gilt	als	nicht	bestimmungs-
gemäß.	 Das	 Risiko	 trägt	 der	 Anwender.	
Zur	 bestimmungsgemäßen	 Verwendung	
zählt auch das Beachten der Bedienungs- 
und	 Installationshinweise	 sowie	die	Ein-
haltung	der	Wartungsbedingungen.

2.2 Produktsicherheit
Um bereits im Vorfeld mögliche Gefah-
ren	 auszuschließen,	 wurden	 vom	 Her-
steller	serienmäßig	die	folgenden	Sicher-
heitseinrichtungen installiert:

Überhitzungsschutz
Wird	 die	 maximal	 zulässige	 Gerätetem-
peratur	überschritten	 ,	 schaltet	 das	Ge-
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rät	automatisch	ab	und	kann	erst	wieder	
in	Betrieb	genommen	werden,	wenn	das	
Gerät abgekühlt ist.

Thermoelement
Ein	 Thermoelement	 verhindert	 unge-
wolltes	 Ausströmen	 von	 ungesichertem	
Gas. Solange die Flamme das Thermo-
element	erhitzt,	ist	der	Gasdurchlass	of-
fen.	Sobald	die	Flamme	erlischt,	wird	der	
Gasfluss	unterbrochen.

Thermoschalter
Der	Thermoschalter	verhindert	eine	Über-
hitzung des Gerätes. Bei Erreichen der ma-
ximal zulässigen Temperatur wird automa-
tisch	der	Gasdurchfluss	unterbrochen.

Wichtige Information!

Das Gerät schaltet dabei nicht kom-
plett	 ab.	 Das	 Gebläse	 arbeitet	 weiter	
und muss bei Bedarf manuell abgestellt 
werden.

Schutzart
	  Das Gerät entspricht der Schutzart 
IP24.	Geräte	dieser	Kategorie	verfügen	
über einen sogenannten Fingerschutz 
und sind somit gegen das Eindringen 
von	 mittelgroßen	 Fremdkörpern	 (ab	
Ø	12,5	mm)	geschützt.	Außerdem	be-
steht ein Schutz gegen Spritzwasser 
aus allen Richtungen.

	  Betreiben Sie das Gerät nur in aufrech-
ter	Position.

2.4 Technische Daten

Modell HGH 20000/1 A

Artikelnummer 1 03 02 0142

Brennstoff G30/G31  
(Butan/Propan)

Nennwärme-belas-
tung (HS) 20,0	kW

Mindestwärmeleis-
tung 9,0	kW

Netzanschluss 230 V~50 Hz

Luftdurchsatz 500 m³/h

Luftausblastempera-
tur (Gemessen an einem  
Bogen	in	1,5	m	Entfernung	
von	dem	Geräteaustritt)

58,0	°C

Gerätekategorie I3B/P(700)

Max. Gasverbrauch 0,65		-	1,45	kg/h

Arbeitsdruck 0,7	bar

Zündung piezo-elektrisch

Max. Leistungsauf-
nahme (elektrisch) 17	W

Flaschengröße 11	kg	(Füllgewicht)

Mindestraumvolu-
men 200 m³

Schutzart IP24

A-bewerteter Schall-
leistungspegel (LWA) ca.	66	dB(A)

Bestimmungsland DE,	AT,	LU

Gerätetyp A3

Produktmaß (BxTxH)

ca.	45,1	x	24,6	x	42,2	cm

Produktgewicht ca.	5,6	kg
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ROWI	Schweißgeräte	und	Elektrowerk-
zeuge Vertrieb GmbH
Augartenstraße	3
76698	Ubstadt-Weiher	|	Germany
Telefon	+49	7253	93520-0	
Fax	+49	7253	93520-960
info@rowi.de	|	www.rowi.de
Tab.1a: Technische Daten Akku Gas-Heizgebläse

Akku

Typ Lithium-Ionen

Zellen 5 Stück

Bemessungsspannung 18 V  

Kapazität 5200 mAh

Energie 93,6	Wh
Tab. 1b: Technische Daten Akku

Akku-Ladegerät

Eingang/Input

Bemessungsspannung 100-240 V ~ 
50/60	Hz	SKII

Nennstrom 1,5	A

Ausgang/Output

Bemessungsspannung 21 V  

Ladestrom 2,0	A

Ladedauer ca. 130 min.

Schutzklasse II

Schutzart IP20
Tab. 1c: Technische Daten Akku-Ladegerät

2.5  Untersagte Anwendungs-
bereiche

Das Gas-Heizgebläse darf NICHT in Be-
trieb genommen werden:
	 in geschlossenen Räumen
	 unterhalb	des	Erdniveaus
	 	in	 Freizeitfahrzeugen	 (z.	 B.	 Wohnwa-
gen,	Wohnmobil)	und	Booten
	 nicht im Hausgebrauch zulässig

3.  Vorbereitung des Produk-
tes für den Betrieb

3.1   Auspacken des Lieferum-
fangs

Überprüfen	 Sie	 unverzüglich	 nach	 dem	
Öffnen	der	Verpackung,	ob	der	Lieferum-
fang in einwandfreiem Zustand ist. Setzen 
Sie sich umgehend mit Ihrem Verkäufer 
in	 Verbindung,	 wenn	 der	 Lieferumfang	
Mängel	aufweist.	Nehmen	Sie	das	Gerät	
nicht	in	Betrieb,	wenn	es	defekt	ist.

Lieferumfang:
- Bedienungsanleitung
-	Serviceformular
- Druckregler
- Gasschlauch
- Anleitung Druckregler
-	Ladegerät/Netzteil
- Akku
- Gas-Heizgebläse

3.2   Aufbewahren der Origi-
nalverpackung

Bewahren	Sie	die	Originalverpackung	über	
die gesamte Lebensdauer des Produktes 
sorgfältig	 auf.	 Verwenden	 Sie	 die	 Verpa-
ckung	 zum	Einlagern	und	 Transportieren	
des Gerätes. Entsorgen Sie die Verpackung 
erst nach Ablauf der Produktlebensdauer. 
Hinweise	 für	 eine	 ordnungsgemäße	 Ent-
sorgung	finden	Sie	in	Kapitel	8.
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3.3  Montage des Handgriffes
Befestigen	Sie	den	Handgriff	mit	den	dafür	
vorgesehen	 Schrauben	 an	 der	 Oberseite	
des	Gerätes	in	den	vorgebohrten	Löchern.

3.4   Vorbereitende Maßnah-
men

Die	 Prüfung	 vor	 der	 ersten	 Inbetrieb-
nahme	 umfasst	 eine	 Sichtprüfung,	 eine	
Dichtheitsprüfung und eine Brenner-
funktionsprüfung.

	  Im Rahmen der Sichtprüfung ist ins-
besondere	 auf	 die	 ordnungsgemäße	
Aufstellung des Gas-Heizgerätes und 
Einhaltung der Mindestsicherheitsab-
stände zu brennbaren Materialien zu 
achten	bzw.	das	Fernhalten	von	poten-
ziellen Zündquellen.

	 	Dichtheitsprüfung	vor	jeder	Inbetrieb-
nahme des Gas-Heizgerätes durchzu-
führen.

	 	Bei	 der	 Brennerfunktionsprüfung	 wird	
die Flamme beobachtet. Die Flamme 
darf	 nur	 in	 dem	 dafür	 vorgesehenen	
Bereich	vorhanden	sein	und	nicht	durch	
Primärzuluftöffnungen	 brennen.	 Bei	
dem Erscheinungsbild der Flamme kön-
nen folgende Fehler festgestellt werden: 

–  gelb brennende Flamme
–  Flamme hebt ab
–  Flamme zu klein

Führen Sie in diesem Fall eine Dicht-
heitsprüfung durch. Sollte sich hierbei 
nichts	ändern,	wenden	Sie	sich	an	das	
ROWI	Service-Team	(siehe	Kapitel	6).

Wichtige Information!

Stellen	Sie	die	Gasflasche	vor	Gebrauch	
ca.	 1	 Stunde	 senkrecht,	 falls	 sie	 zuvor	
transportiert	wurde,	damit	sich	die	Gas-
phase	 und	 Flüssigphase	 wieder	 vonei-
nander trennen können. Vergewissern 
Sie	sich,	dass	die	Dichtung	des	Gashahn-
gewindes	an	der	Gasfla-	sche	unbeschä-
digt und in einwandfreiem Zustand ist.

Für	die	Installation	benötigen	Sie:

	 	einen	 geprüften	 Druckregler	 (im	 Lie-
ferumfang	 enthalten)	 mit	 folgenden	
Eigenschaften:

–	gesicherter	Durchfluss:	3,0	kg/h
–	Betriebsdruck:	0,7	bar
– Gasmenge ist regulierbar
–		passend	zur	verwendeten	Gasflasche	
(11	kg)

–	Gasdruckeingang:	<1	-	16>	bar

	 	geprüfter	 Gasschlauch	 nach	 DIN	 EN	
16436-1	 (Druckklasse	 2	 [Class	 2])	 mit	
einer	maximalen	Länge	von	ca.	150	cm,	
aber ausreichend lang für eine knickfreie 
Montage	(im	Lieferumfang	enthalten).

Wechseln	 Sie	 den	Druckregler und den 
Gasschlauch nach 10 Jahren ab Herstell-
datum	 aus	 (bei	 gewerblicher	 Nutzung	
nach 8 Jahren,	gilt nur für DE).	Das	Her-
stelldatum ist auf dem Druckregler sicht-
bar eingeprägt und auf dem Gasschlauch 
aufgedruckt. Verwenden Sie hierfür nur 
ROWI Original-Ersatzteile.

Die Prüfung des Gas-Heizgebläses im ge-
werblichen Bereich	muss	von	einer	befä-
higten	Person	auf	ihre	ordnungsgemäße	
Installation,	Aufstellung	und	Beschaffen-
heit	 sowie	 Dichtheit	 und	 Funktion	 ge-
prüft	werden.
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	 	Die	erste	Prüfung	hat	vor	der	Inbetrieb-
nahme und danach wiederkehrenden 
festgelegten	Prüfintervallen	zu	erfolgen.

	  In der Praxis haben sich z.B. für orts-
veränderliche	Flüssiggasgeräte	Prüfin-
tervalle	von	max.	2	Jahren	bewährt.

	 	Die	Ergebnisse	der	Erstprüfung	vor	der	
ersten Inbetriebnahme und der durch-
geführten wiederkehrenden Prüfung  
im	Gewerbe	sind	in	einer	Prüfbeschei-
nigung z.B. nach DGUV Grundsatz 310-
003 oder DGUV Grundsatz 310-005 zu 
dokumentieren	 und	 an	 der	 Verwen-
dungsstelle aufzubewahren.

Achtung Gefahr!

Gilt nur für DE: Beachten Sie beim Auf-
stellen und bei der Inbetriebnahme des 
Gerätes	 unbedingt	 das	 DVGW	 Arbeits-
blatt	G.612(A)	vom	Mai	2017	sowie	die	
einschlägigen	Unfallverhütungsvorschrif-
ten	(DGUV	Vorschrift	79	und	DGUV	Regel	
110–009). Gilt nur für AT:	Artikelnummer	
FG26	Aufstellung	von	Flüssiggasflaschen.

3.4.1   Aufstellen des Gerätes

Achtung Gefahr!

Stellen	Sie	das	Gerät	nur	in	gut	belüfte-
ten Räumen auf und sorgen Sie während 
des	Betriebes	für	ständige	Frischluftzu-
fuhr.	Die	optimale	Größe	des	Lüftungs-
querschnittes	 richtet	 sich	 nach	 der	
Heizleistung und errechnet sich nach 
folgender	Formel:	1	kW	Heizleistung	er-
fordert	 einen	 Lüftungsquerschnitt	 von	
25 cm2.	Um	eine	optimale	Belüftung	zu	
gewährleisten,	empfehlen	wir	daher	bei	
einer	Heizleistung	von	20	kW	einen	Lüf-
tungsquerschnitt	von	ca.	500	cm².

Beachten Sie beim Aufstellen des Gerä-
tes	die	 vorgeschriebenen	Sicherheitsab-
stände:

Ansaugseite mind.	2,5	m

Ausblasseite mind.	3,5	m

Seitlich mind.	2,0	m

Nach oben mind.	2,0	m
Tab.2: Mindest-Sicherheitsabstände

Achtung Gefahr!

Richten Sie die Ausblasseite niemals 
auf	die	Gasflasche.

Die Prüfung des Gas-Heizgebläses im ge-
werblichen	Bereich	muss	von	einer	befähig-
ten	Person	auf	ihre	ordnungsgemäße	Instal-
lation,	Aufstellung	und	Beschaffenheit	sowie	
Dichtheit	und	Funktion	geprüft	werden.

	 	Die	 erste	 Prüfung	 hat	 vor	 der	 Inbe-
triebnahme und danach wiederkeh-
renden	festgelegten	Prüfintervallen	zu	
erfolgen.

	  In der Praxis haben sich z.B. für orts-
veränderliche	Flüssiggasgeräte	Prüfin-
tervalle	von	max.	2	Jahren	bewährt.

	  Die Ergebnisse der Prüfung sind in ei-
ner	Prüfbescheinigung	z.B.	nach	DGUV	
Grundsatz 310-003 oder DGUV Grund-
satz	310-005	zu	dokumentieren	und	an	
der Verwendungsstelle aufzubewahren.

Achtung Gefahr!

Betreiben Sie das Gerät nicht in Räu-
men,	 in	 denen	 sich	 Farb-	 und/oder	
Staubnebel	befindet.



14/28 DE

3.5   Montage und Installation

3.5.1  Montage des Druckreg-
lers

Wichtige Information!

Vergewissern	Sie	sich,	dass	die	Dichtung	
des	 Gashahngewindes	 an	 der	 Gasfla-
sche unbeschädigt und in einwandfrei-
em Zustand ist.

1.		Schließen	Sie	den	Gasschlauch	am	Gas-
anschluss	 des	 Heizgebläses	 an,	 indem	
Sie	die	Überwurfmutter	des	Gasschlau-
ches durch Linksdrehung am Gasan-
schluss	befestigen.	Verwenden	Sie	hier-
für	einen	Gabelschlüssel	SW	17	mm.

2.		Schließen	Sie	die	Gasflasche	an,	 indem	
Sie	die	Überwurfmutter	des	Druckreglers	
durch	 Linksdrehung	 am	Gasflaschenge-
winde	befestigen.

Achtung Gefahr!

Bei der Montage des Druckreglers an 
der	Gasflasche	kein	Werkzeug	verwen-
den! Schrauben Sie die Verbindungs-
mutter	des	Druckreglers	von	Hand	auf	
das Flaschengewinde. Die Verwendung 
von	 Werkzeug	 könnte	 eine	 Beschädi-
gung	 der	 Dichtung	 des	 Gasflaschen-
hahns zur Folge haben. Die Dichtheit 
ist dann nicht mehr gewährleistet.

Achtung Gefahr!

Den Druckregler nach erfolgter Mon-
tage	 nicht	 mehr	 verdrehen!	 Das	 Ver-
drehen des Druckreglers könnte eine 
Beschädigung	der	Dichtung	des	Gasfla-
schenhahns zur Folge haben. Die Dicht-
heit ist dann nicht mehr gewährleistet.

Achtung Gefahr!

Beachten Sie die Bedienungsanleitung 
des Druckreglers.

3.5.2 Prüfung der Dichtheit
Vor jeder Inbetriebnahme muss unbe-
dingt	 eine	 Dichtheitsprüfung	 vorgenom-
men werden. Prüfen Sie sämtliche gasfüh- 
 
renden Komponenten auf ihre Dichtheit.

Eine Dichtheitsprüfung kann nur durch-
geführt	werden,	wenn	sich	das	Gerät	 in	
kaltem	Zustand	befindet.

1.		Öffnen	Sie	 langsam	den	Gashahn	der	
Gasflasche	 eine	 volle	 Umdrehung	
(360°).

2.  Drehen Sie erneut den Gashahn wie-
der	zu,	so	dass	gar	kein	Gas	nachströ-
men kann.

2.  Verwenden Sie ein handelsübliches 
Leckspray.	Alternativ	können	Sie	auch	
eine schaumbildende Substanz (z. B. 
Seifenlauge	 bzw.	 Spülmittelwasser)	
verwenden.
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dicht

undicht

dicht

undicht

Abb.1: Dichtheisprüfung

3.5.3 Suche nach Undichtheit
Ergab die Dichtheitsprüfung eine Un-
dichtheit,	 müssen	 Sie	 das	 Leck	 finden,	
um	 die	 fehlerhafte	 Komponente	 ggf.	 zu	
ersetzen.	Nach	Austausch	der	fehlerhaf-
ten Komponenten sollte die Dichtheits-
prüfung wiederholt werden.

Achtung Gefahr!

Verwenden Sie auf keinen Fall eine of-
fene Flamme!

1.		Öffnen	Sie	 langsam	den	Gashahn	der	
Gasflasche	 eine	 volle	 Umdrehung	
(360°).

2.  Drehen Sie erneut den Gashahn wie-
der	zu,	so	dass	gar	kein	Gas	nachströ-
men kann.

2.  Besprühen Sie sämtliche Verbindungen 
vom	Gashahn	der	Gasflasche	bis	zum	
Gasventil	am	Gerät	mit	dem	Leckspray.	
Alternativ: Tragen Sie den Schaum mit 

einem Schwamm oder Pinsel auf. Ach-
ten	Sie	darauf,	dass	sämtliche	Verbin-
dungen	vom	Gashahn	bis	zum	Gasven-
til	am	Gerät	mit	Schaum	bedeckt	sind.	
Dort wo sich Blasen bilden liegt eine 
Undichtheit	vor	(siehe	Abb.	1).

3.		Ziehen	Sie	die	Mutter	an	der	undich-
ten Stelle fest.

4.		Wiederholen	 Sie	 die	 Schritte	 1	 –	 3.	
Prüfen	 Sie,	 ob	 die	 Undichtheit	 beho-
ben werden konnte. Sollten Sie nach 
wie	 vor	 eine	 Undichtheit	 feststellen,	
muss der Gasschlauch samt Druckreg-
ler	ausgetauscht	werden.	Wenden	Sie	
sich	 in	 diesem	 Fall	 an	 das	 ROWI	 Ser-
vice-Center	(siehe	Kapitel	6).

Achtung Gefahr!

Ist ein Austausch des Gasschlauches 
erforderlich,	 muss	 nach	Montage	 des	
neuen Gasschlauches erneut eine 
Dichtheitsprüfung durchgeführt wer-
den.	Nur	so	kann	sichergestellt	werden,	
dass kein Gas ungewollt ausströmt.
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4. Betriebsanleitung

4.1  Geräteübersicht

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 11 12

1
2
3
4

5

6

7
8
9

10
11
12

Tragegriff
Luftausgangsöffnung
Akku
Lufteingangsöffnung	(Rückseite/
auf	Abbildung	nicht	sichtbar)
Ein-/Ausschalter (Rückseite/auf 
Abbildung	nicht	sichtbar)
Gas-Anschluss (Rückseite/auf Ab-
bildung	nicht	sichtbar))
Gasventil-Knopf
Gasmengenregler
Kontrollleuchte
Piezozündung
Stromanschluss
Ausklappbarer	Fuß

Abb.2: Geräteübersicht

4.2  Akku laden

Abb.3: Akku laden

Verbinden	Sie	das	Netzteil/Ladegerät	mit	
einer	Steckdose	und	schließen	den	Akku	
an wie oben in der Abbildung 3 gezeigt.

Die Kontrollleuchte am Netzteil leuch-
tet während des Ladevorgangs rot. 
Wenn der Akku vollständig geladen ist, 
wechselt die Kontrollleuchte zu Grün. 

Laden Sie den Akku nur bei einer Umge-
bungstemperatur von 10-40 °C.

Das Gerät darf nur im Innenbe-
reich geladen werden.

4.3  Inbetriebnahme
1.  Erst wenn die Dichtheit aller Kom-

ponenten sichergestellt ist, darf das 
Gerät in Betrieb genommen werden.

2.  Das Gerät kann entweder mit Akku 
oder	direkt	mit	dem	Netzteil	betrieben	
werden.

3.		Setzen	Sie	den	Akku,	wie	in	Abb.	2	ge-
zeigt,	ein	oder	stecken	Sie	das	Netzteil	
in	den	Stromanschluss	(Abb.	2,	Nr.	11).

4.  Stellen Sie den Ein-Ausschalter (siehe 
Abb.	2,	Nr.	5)	auf	„ON“.

5.		Drücken	Sie	dem	Gasventil-Knopf	(Abb.	2,	
Nr.	7)	rein	und	halten	ihn	gedrückt.	Drü-
cken	Sie	gleichzeitig	mehrmals	hinterein-
ander	die	Piezozündung	(Abb.	2,	Nr.	10).
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6.		Halten	 Sie	 den	 Gasventil-Knopf	 nach	
erfolgter Zündung noch ca. 10 Sekun-
den gedrückt

Sollte das Gerät nach Loslassen des Gas-
ventil-Knopfes	 ausgehen,	 warten	 Sie	 1	
Minute	 bei	 laufendem	Gebläse,	 bis	 das	
Gas	 vollständig	 entwichen	 ist	 und	 wie-
derholen	dann	Schritt	5-6.

Achtung Gefahr!

Kontrollieren Sie bei erschwerter oder  
unregelmäßiger	Zündung	unbedingt	den	
Luftdurchlass	 des	 Gebläses,	 bevor	 Sie	
das Gerät neu starten. Vergewissern Sie 
sich,	dass	das	Gebläse	sowie	der	Abstand	
zwischen Zündelektrode und Brenner-
kopf	 nicht	 blockiert	 ist	 und	 die	 Luftzir	
kulation	 an	 der	 Lufteintritts-	 und/oder	
Luftaustrittsseite	nicht	verhindert	wird.

Wird	 das	 Gerät	 für	 längere	 Zeit	 extrem	
beansprucht,	 kann	 eine	 übermäßige	 Ver-
dampfung	zu	Reifbildung	an	der	Gasflasche	
führen.	Um	dies	 zu	 vermeiden,	 schließen	
Sie	eine	neue	bzw.	größere	Gasflasche	an.

Auch	im	Falle	der	Reifbildung	ist	es	unbe-
dingt	 zu	 vermeiden	 die	 Ausblasseite	 des	
Gerätes	direkt	auf	die	Gasflasche	zu	richten.

Wichtige Information!

Starten Sie zuerst das Gerät mit max. 
Leistung	 für	 ca.	 10-15	Min.,	 bevor	 Sie	
die Heizleistung reduzieren.

4.2  Bedienung Ventilation
Das Gas-Heizgebläse kann im Sommer 
auch	als	Ventilator	eingesetzt	werden:

1.		Trennen	 Sie	 das	 Gas-Heizgebläse	 von	

der	 Gasversorgung,	 indem	 Sie	 den	
Druckregler und den Gasschlauch 
deinstallieren.

2.  Das Gerät kann entweder mit Akku 
oder	direkt	mit	dem	Netzteil	betrieben	
werden.

3.		Setzen	Sie	den	Akku,	wie	in	Abb.	2	ge-
zeigt,	ein	oder	stecken	Sie	das	Netzteil	
in	den	Stromanschluss	(Abb.	2,	Nr.	11).

4.		Starten	Sie	das	Gebläse,	indem	Sie	den	
Ein-/Ausschalter	(Abb.2,	Nr.	5)	auf	die	
Position	„ON“	bringen.

4.3  Abschalten des Gerätes
1.		Schließen	 Sie	 das	 Ventil	 der	 Gasfla-
sche,	 indem	 Sie	 den	 Gashahn	 nach	
rechts drehen.

Achtung Gefahr!

Lassen Sie das Gebläse noch mindestens 
1	Minute	 nachlaufen,	 damit	 die	 ange-
staute Hitze abgeführt werden kann.

2.		Danach	 schalten	 Sie	 das	 Gebläse	 ab,	
indem Sie den Ein-/Ausschalter auf die 
Position	„0FF“	bringen.

Achtung Gefahr!

Trennen Sie das Gerät nach jedem Ge-
brauch	 von	 der	 Gasflasche,	 indem	 Sie	
den Druckregler deinstallieren.

3.		Ziehen	Sie	ggf.	den	Netzstecker	aus	der	
Steckdose.
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4.4  Austausch der Gasflasche

Achtung Gefahr!

Tauschen	Sie	die	Gasflasche	ausschließ-
lich	in	flammenfreier	Umgebung	aus.

Achtung Gefahr!

Stellen	Sie	die	neue	Gasflasche	vor	Ge-
brauch	ca.	1	Stunde	senkrecht,	falls	Sie	
zuvor	 transportiert	 wurde,	 damit	 sich	
die	Gasphase	von	der	Flüssigkeitsphase	
trennt.

Wichtige Information!

Vergewissern	Sie	sich,	dass	die	Dichtung	
des	 Gashahngewindes	 an	 der	 Gasfla-
sche unbeschädigt und in einwandfrei-
em Zustand ist.

Gehen	 Sie	 beim	 Austausch	 der	 Gasfla-
sche	wie	folgt	vor:

1.		Schließen	 Sie	 das	 Ventil	 der	 Gasfla-
sche,	 indem	 Sie	 den	 Gashahn	 nach	
rechts drehen.

Wichtige Information!

Verwenden	 Sie	 auf	 keinen	 Fall	 Werk-
zeug.	 Sollte	 sich	 die	 Überwurfmutter	
nicht	lösen,	umfassen	Sie	mit	der	Hand	
den	kompletten	Druckregler	und	bewe-
gen	ihn	leicht.	Die	Mutter	löst	sich	nun	
mühelos.

2.		Schließen	Sie	die	neue	Gasflasche,	wie	
in Kapitel 3.5. beschrieben,	an.

Wichtige Information!

Überprüfen	 Sie	 die	 gasführenden	 Tei-
le im Rahmen einer Dichtheitsprüfung 
(siehe	Kapitel	3.5.2-3.5.3),	bevor	Sie	das	
Gerät wieder in Betrieb nehmen.

4.5  Lagerung
Schützen	 Sie	 das	 Gerät	 vor	 Staub,	
Schmutz und Insekten. Decken Sie das 
Gerät	mit	einer	Plastikfolie	ab,	damit	es	
vor	Verunreinigungen	und	dadurch	her-
vorgerufenen	Beschädigungen	und	Funk-
tionsstörungen	geschützt	ist.

Achtung Gefahr!

Warten	Sie,	bis	das	Gerät	abgekühlt	ist	
bevor	Sie	es	abdecken	oder	wegstellen.

4.6   Wiederverpacken für pri-
vate Transportzwecke

Zur	 Vermeidung	 von	 Transportschäden	
verpacken	Sie	das	Gas-Heizgebläse	im	Falle	
eines	Transportes	immer	in	der	Originalver-
packung.	Achten	Sie	darauf,	dass	das	Gerät	
hinreichend	ausgepolstert	und	vor	Stößen	
geschützt ist. Vermeiden Sie die Verwen-
dung	von	Styropor-	und	Papierschnipsel.

5.  Reinigung und Instand-
haltung

5.1  Sicherheitsmaßnahmen
	 	Vergewissern	 Sie	 sich,	 dass	 der	 Gas-
hahn	an	der	Gasflasche	vollständig	ge-
schlossen ist.
	  Beginnen Sie mit den Instandhaltungs- 
und	 Reinigungsarbeiten	 erst,	 wenn	
das	Gas-Heizgebläse	vollständig	abge-
kühlt ist.
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	 	Ziehen	Sie	den	Netzstecker,	bevor	Sie	
mit	den	Wartungsarbeiten	beginnen.

5.2  Reinigung
Zum	 Schutz	 vor	 Verunreinigungen	 soll-
te das Gas-Heizgebläse nach jedem Ge-
brauch abgedeckt werden.

Achtung Gefahr!

Decken	Sie	das	Gerät	erst	ab,	wenn	es	
vollständig	abgekühlt	ist.

Sollte das Gerät dennoch schmutzig ge-
worden	sein,	beachten	Sie	bei	der	Reini-
gung folgende Hinweise:

	  Reinigen Sie das Gerät grundsätzlich 
nur in abgekühltem Zustand.
	 	Vor	jeglichen	Arbeiten	am	Gerät	Netz-
stecker ziehen.
	  Reinigen Sie das Gerät nur mit einem 
trockenen,	weichen	Tuch.	Verwenden	
Sie auf keinen Fall scharfe und/oder 
kratzende	Reinigungsmittel.

5.3  Instandhaltung
Beachten	Sie,	dass	bei	Reparatur-	und	War-
tungsarbeiten	nur	Originalteile	verwendet	
werden	dürfen.	Wenden	Sie	sich	ggf.	an	das	
ROWI	Service-Center	(siehe	Kapitel	6).

Überprüfen	 Sie	 regelmäßig,	 vor	 allem	
aber	 nach	 einer	 längeren	 Heizpause,	
sämtliche gasführenden Teile im Rahmen 
einer Dichtheitsprüfung (siehe Kapitel 
3.5.2-3.5.3).	 Sollte	 ein	 Austausch	 des	
Gasschlauches	erforderlich	sein,	wenden	
Sie	sich	an	das	ROWI	Service-	Center	(sie-
he	Kapitel	6).

Zur	Vermeidung	von	Funktionsstörungen	
und	 Gefahren	 während	 des	 Betriebes,	
empfehlen wir das Gas-Heizgebläse in 

regelmäßigen	Abständen	vom	ROWI	Ser-
vice-Center	überprüfen	zu	lassen.

5.4   Fehlersuche und Repara-
tur

STÖRUNG: Motor läuft nicht.
Mögliche Ursache Abhilfe
Keine Spannung Überprüfen	Sie	

die Steckdose und 
die Sicherung. 
Prüfen	Sie,	ob	der	
Netzstecker	richtig	
eingesteckt ist.

Motor blockiert Suchen Sie die Ur-
sache der Blocka-
de und beheben 
Sie diese.

STÖRUNG: Piezozündung funktio-
niert nicht.
Mögliche Ursache Abhilfe
Elektrode	befindet	
sich in falscher 
Stellung (Abstand 
zum Brenner ist 
zu	groß	oder	zu	
klein).

Überprüfen	Sie	
die Stellung der 
Elektrode. Richten 
Sie die Elektrode 
ggf. neu aus (siehe 
Abb.	4).	Der	opti-
male Abstand zum 
Brenner beträgt ca. 
5 mm.

STÖRUNG: Kein Gas am Brenner.
Mögliche Ursache Abhilfe
Gashahn ist ge-
schlossen.

Öffnen	Sie	den	
Hahn.

Gasflasche	ist	leer. Tauschen Sie die 
Gasflasche,	wie	
in Kapitel 4.4 be-
schrieben,	aus.
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Gasverbindungen
und/oder die 
Anschlüsse sind 
undicht.

Suchen Sie die 
undichte Stelle 
im Rahmen einer 
Dichtheitsprüfung 
(siehe	Kapitel	3.5.2)	
und beheben Sie 
die Undichtheit.

STÖRUNG: Der Brenner springt an, 
geht aber bei Loslassen des Gasventil- 
Knopfes wieder aus.
Mögliche Ursache Abhilfe
Das Thermoele-
ment wurde nicht 
genügend erhitzt.

Wiederholen	Sie	
den	Zündvorgang.	
Achten	Sie	darauf,	
dass	der	Gasventil-
Knopf für maximal 
30 Sekunden nach 
dem Anzünden 
gedrückt bleibt.

STÖRUNG: Zu hoher Gaseintritt
bzw. zu große Flamme.
Mögliche Ursache Abhilfe
Druckregler ist 
defekt.

Tauschen Sie den 
Druckregler aus.

STÖRUNG: Brenner fällt während der 
Arbeit aus.
Mögliche Ursache Abhilfe
Lüftung	ungenü-
gend

Überprüfen	Sie,	
ob der Motor 
(bzw.	das	Gebläse)	
einwandfrei funk-
tioniert.	Sorgen	Sie	
für	eine	optimale	
Luftzirkulation,	
indem	Sie	evtl.	Blo-
ckaden	des	Luftein-	
und	-austrittes	
beheben. Halten 
Sie	die	vorgeschrie-
benen Sicherheits-
abstände ein.

Gaszufuhr ist zu 
gering	bzw.	Gasfla-
sche fast leer. Da-
durch	Reifbildung	
an	der	Gasflasche.

Überprüfen	Sie	
die Gaszufuhr 
und	schließen	Sie	
bei Bedarf eine 
größere	bzw.	neue	
Gasflasche	an.

Das Thermoele-
ment	funktioniert	
nicht	richtig

Bitte	wenden	Sie
sich	an	das	ROWI
Service-Center
(siehe	Kap.	6)

Das Bimetall ist 
defekt oder hat 
eine	Überhitzung	
entdeckt

Bitte	wenden	Sie
sich	an	das	ROWI
Service-Center
(siehe	Kap.	6)

Tab. 3: Fehlerdiagnose

5 mm

Abb.4: Korrekte Ausrichtung der Elektrode

5.5   Reinigung und Instandhal-
tung durch qualifizierte 
Personen

Wartungsarbeiten,	 die	 nicht	 in	 Kapi-
tel	 5.2	-	 5.3	 aufgeführt	 sind,	 dürfen	 nur	
durch das ROWI Service-Center (siehe 
Kapitel	6)	durchgeführt	werden.	Bei	War-
tungsarbeiten innerhalb der ersten 24 
Monate,	 die	 von	 nicht	 durch	ROWI au-
torisierten Personen und Unternehmen 
durchgeführt	 wurden,	 verfallen	 sämtli-
che Gewährleistungsansprüche.

5.6   Wiederkehrende Prüfung
Das Gas-Heizgerät ist im gewerblichen 
Bereich	wiederkehrend	alle	2	Jahre	durch	
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Fachleute/Fachfirmen	 prüfen	 zu	 lassen.	
Im	privaten	Bereich	kann	man	dieser	Vor-
gehensweise auf freiwilliger Basis folgen. 
Dazu können Sie die Anforderungen so-
wie	die	Vorlage	einer	Prüfbescheinigung	
auf	unserer	Webseite	www.rowi.de	her-
unterladen und anwenden.

6. Gewährleistung

6.1  Umfang
 ROWI räumt dem Eigentümer dieses 
Produktes	 eine	 Gewährleistung	 von	 24	
Monaten ab Kaufdatum ein. In diesem 
Zeitraum werden an dem Gerät festge-
stellte	 Material-	 oder	 Produktionsfehler	
vom	ROWI	Service-Center	kostenlos	be-
hoben.

Ausgeschlossen	von	der	Gewährleistung	
sind	Fehler,	die	nicht	auf	Material-	oder	
Produktionsfehlern	beruhen,	z.	B.

	 Transportschäden jeglicher Art
	 	Fehler	 infolge	 unsachgemäßer	 Instal-
lation/Inbetriebnahme
	 	Fehler	 infolge	 eines	 nicht	 bestim-
mungsgemäßen	Gebrauchs
	 	Fehler	 infolge	 vorschriftswidriger	 Be-
handlung
	 	Fehler	 infolge	 unsachgemäß	 ausge-
führter Reparaturen oder Repara-
turversuchen	 durch	 nicht	 von	 ROWI 
autorisierte Personen und/oder Un-
ternehmen
	 	Normaler	 betriebsbedingter	 Ver-
schleiß
	 Reinigung	von	Komponenten
	 	Anpassung	 an	 national	 unterschied-
liche,	 technische	 oder	 sicherheits-
relevante	 Anforderungen	 wenn	 das	
Produkt nicht in dem Land eingesetzt 
wird,	 für	 das	 es	 technisch	 konzipiert	
und hergestellt worden ist.

Ferner übernehmen wir keine Gewähr-
leistung	 für	 Geräte,	 deren	 Serien-Num-
mer	 verfälscht,	 verändert	 oder	 entfernt	
wurde. Ein Gewährleistungsanspruch er-
lischt	auch,	wenn	in	das	Gerät	Teile	ein-
gebaut	werden,	die	nicht	von	der	ROWI 
Vertrieb GmbH zugelassen sind. 

Ansprüche,	die	über	die	kostenlose	Feh-
lerbeseitigung	 hinausgehen,	 wie	 z.	 B.	
Schadensersatz-Ansprüche sind nicht Be-
standteil des Gewährleistungsumfanges.

6.2  Abwicklung
Sollten beim Betrieb Ihres ROWI-Produk-
tes	 Probleme	auftreten,	 gehen	 Sie	 bitte	
wie	folgt	vor:

1.  Bedienungsanleitung lesen
Die	 meisten	 Funktionsstörun-
gen werden durch eine fehler-
hafte	 Bedienung	 verursacht.	

Lesen	 Sie	 deshalb	 beim	Auftreten	 einer	
Funktionsstörung	 zunächst	 in	 der	 Bedie-
nungsanleitung	nach.	In	Kapitel	5.4	finden	
Sie	 entsprechende	 Hinweise	 zur	 Beseiti-
gung	von	Funktionsstörungen.

2.  Service-Formular
Zur	 Vereinfachung	 der	 Serviceabwick-
lung füllen Sie das dem Produkt beilie-
gende	 Service-Formular	 bitte	 in	 Druck-
buchstaben	 vollständig	 aus,	 bevor	 Sie	
mit dem ROWI	 Service-Center	 Kontakt	
aufnehmen.	So	haben	Sie	alle	benötigten	
Informationen	griffbereit.

3.  Telefonische Kontaktaufnahme
Rufen Sie beim ROWI	Service-Center	an.	
Das ROWI	 Service-Team	 erreichen	 Sie	
unter:

07253 93520-840
(Mo.	–	Fr.:	8.00	–	18.00	Uhr)
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Die meisten Probleme können bereits im 
Rahmen	 der	 kompetenten,	 technischen	
Beratung	 unseres	 Service-Teams	 beho-
ben werden. Sollte dies jedoch nicht 
möglich	 sein,	erfahren	Sie	hier	das	wei-
tere Vorgehen.

4.   Ist eine Überprüfung bzw. Reparatur 
durch das ROWI Service-Center erfor-
derlich, gehen Sie wie folgt vor:

	  Gerät verpacken: Verpacken Sie das 
Gerät	 in	der	Originalverpackung.	 Sor-
gen	Sie	dafür,	dass	es	hinreichend	aus-
gepolstert	 und	 vor	 Stößen	 geschützt	
ist. Transportschäden sind nicht Be-
standteil des Gewährleistungsum-
fangs.
	  Kaufbeleg hinzufügen: Legen Sie un-
bedingt	 den	 Kaufbeleg	 bei.	 Nur	 bei	
Vorliegen	 des	 Kaufbeleges	 kann	 die	
Service-Leistung	 ggf.	 im	 Rahmen	 der	
Gewährleistung abgewickelt werden.
	  Service-Formular beilegen: Legen Sie 
das	 ausgefüllte	 Service-Formular	 der	
Transportverpackung	bei.
	  Gerät einsenden: Erst nach Rückspra-
che	mit	dem	ROWI	Service-Center	sen-
den	Sie	das	Gerät	frei	Haus	(bis	30	kg)	
an folgende Adresse:
ROWI Schweißgeräte und Elektro-
werkzeuge Vertrieb GmbH
Service-Center
Augartenstraße	3
76698	Ubstadt-Weiher

7.  Ersatz- und Ausstattungs-
teile

Ersatz-	und	Ausstattungsteile	können	Sie	
über	unsere	Webseite	www.rowi.de be-
stellen. Sollten Sie dazu nicht die Mög-
lichkeit	 haben,	 finden	 Sie	 auf	 Seite 22 
eine	 Übersicht	 der	 Explosionszeichnung	
inklusive	Ersatzteilliste.	Bei	 Fragen	wen-

den	Sie	sich	bitte	an	das	ROWI Service-
Center.	 Bitte	 beachten	 Sie,	 dass	 einige	
Ersatzteile bei ROWI nicht erhältlich bzw. 
nicht einzeln austauschbar sind.

8. Entsorgung
   Die Verpackung besteht aus um-

weltfreundlichen	Materialien,	die	
sie über die örtlichen Recycling-
stellen entsorgen können.

   Entsorgen Sie das Produkt nicht 
im Hausmüll, sondern über kom-
munale Sammelstellen zur stoffli-
chen Verwertung! Möglichkeiten 
zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Ge-
meinde-	oder	Stadtverwaltung.

20

PAP

  Beachten Sie die Kennzeichnung 
der Verpackungsmaterialien bei 
der	 Abfalltrennung,	 diese	 sind	
gekennzeichnet mit Abkürzungen 
(a)	und	Nummern	(b)	mit	 folgen-
der	 Bedeutung:	 1-7:	 Kunststoffe/	
20-22:	 Papier	 und	 Pappe/	 80-98:	
Verbundstoffe.

	Sie	als	Endverbraucher	sind	gesetz-
lich	 (Batterieverordnung)	 zur	 Rück-
gabe	 aller	 gebrauchten	 Batterien	
verpflichtet;	 eine	 Entsorgung	 über	
den	Hausmüll	ist	untersagt.	Batteri-
en sind mit dem nebenstehenden 
Symbol	gekennzeichnet,	das	auf	das	
Verbot der Entsorgung über den 
Hausmüll	hinweist.	 Ihre	 verbrauch-
ten	Batterien	können	Sie	unentgelt-
lich bei den Sammelstellen Ihrer Ge-
meinde,	oder	überall	dort	abgeben,	
wo	Batterien	verkauft	werden.

Batterien	und	Akku	müssen	getrennt	ent-
sorgt werden.
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Sie erfüllen damit die gesetzlichen Ver-
pflichtungen	 und	 leisten	 Ihren	 Beitrag	
zum Umweltschutz.

9. Garantieerklärung
Unbeschadet der gesetzlichen Gewähr-
leistungsansprüche gewährt der Herstel-
ler	 eine	 Garantie	 gemäß	 den	 Gesetzen	
Ihres	 Landes,	mindestens	 jedoch	 1	 Jahr	
(in	Deutschland	2	Jahre).	Garantiebeginn	
ist das Verkaufsdatum des Gerätes an 
den	Endverbraucher.

Die	Garantie	erstreckt	sich	ausschließlich	
auf	Mängel,	die	auf	Material-	oder	Her-
stellungsfehler zurückzuführen sind.

Garantiereparaturen	 dürfen	 ausschließ-
lich	 von	 einem	 autorisierten	 Kunden-
dienst durchgeführt werden. Um Ihren 
Garantieanspruch	geltend	zu	machen	ist	
der Original-Verkaufsbeleg (mit Verkaufs-
datum)	beizufügen.

Von	der	Garantie	ausgeschlossen	sind:

	 Normaler	Verschleiß
	 	Unsachgemäße	 Anwendungen,	 wie	
z.B.	Überlastung	des	Gerätes,	nicht	zu-
gelassene Zubehörteile
	  Beschädigung durch Fremdeinwirkun-
gen,	 Gewaltanwendung	 oder	 durch	
Fremdkörper
	 	Schäden	 die	 durch	 Nichtbeachtung	
der	 Gebrauchsanleitung	 entstehen,	
z.B.	 Anschluss	 an	 eine	 falsche	 Netz-
spannung	 oder	 Nichtbeachtung	 der	
Montageanleitung
	 	Komplett	 oder	 teilweise	 demontierte	
Geräte

10.  Konformitätserklärung  
  

Wir,	 ROWI	 Schweißgeräte	 und	 Elektro-
werkzeuge	Vertrieb	GmbH,	Bevollmäch-
tigter:	 Herr	 Klaus	 Wieser,	 Augartenstr.	
3,	 76698	 Ubstadt-Weiher,	 Deutschland,	 
erklären	 hiermit,	 dass	 dieses	 Produkt	
mit	 den	 folgenden	Harmonisierungsvor-
schriften	übereinstimmt:

Gegenstand der Erklärung:
Serie E

Gerätebezeichnung:
HGH 20000/1 A
Gas-Heizgebläse	20	kW	

Artikelnummer:
1 03 02 0142 
Modul	B:	Die	Produkte	werden	gemäß

der	EU-Gasgeräteverordnung	
(2016/426/EU)	und	der	harmonisierten	
Norm	DIN	EN	1596:1998+A1:2004	in	Ei-
genmarke	vertrieben	und	sind	einer	EU	
Baumusterprüfung unterzogen worden.

Die benannte Stelle CE-0063 hat das 
Zertifikat mit der Produkt-Identifika-
tions-Nummer P.I.N. 1008 CR 3015 
ausgestellt:
Kiwa	Nederland	B.V. 
Wilmersdorf,	50	(PO	Box	137,	7300	AC) 
7327	AC	APELDOORN 
Niederlande

Modul C2: Überwachende Stelle:
Kiwa	Nederland	B.V. 
P.O.	Box	137 
7300	AC	APELDOORN 
The	Netherlands
CE-0063

Weitere angewandte EU-Rechtsvor-
schriften:
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EU-EMV-Richtlinie  
(2014/30/EU)
Niederspannungsrichtlinie  
(2014/35/EU)
RoHS-Richtlinie  
(2011/65/EG)	und	(2015/863/EU)*

Angewandte harmonisierte Normen:
EN	60335-1:2012+AC:2014+A13:2017+ 
A1:2019+A2:2019+A14:2019
EN	60335-2-102:2016
EN	62233:2008
EN	55014-1:2017
EN	55014-2:2015
EN	IEC	61000-3-2:2019
EN	61000-3-3:2013+A1:2019
EN	1596:1998+A1:2004
EN	61558-1:2005+A1:2009
EN	61558-2-16:2009+A1:2013

Ubstadt-Weiher,	21.02.2022

Klaus	Wieser	–	Geschäftsführer

*		Die	alleinige	Verantwortung	für	die	Ausstellung	dieser	
Konformitätserklärung trägt der Hersteller. Der oben 
beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die 
Vorschriften	 der	 Richtlinie	 2011/65/EU	 des	 Europäi-
schen	Parlaments	und	des	Rates	vom	8.	Juni	2011	zur	
Beschränkung	 der	 Verwendung	 bestimmter	 gefährli-
cher	Stoffe	in	Elektro-	und	Elektronikgeräten.
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Ersatz- und Austattungsteile

Pos. Bezeichnung Artikelnummer

1 Abdeckung Luftausgangsöffnung

2 Abdeckung Handgriff

3 Handgriff

4 Außengehäuse (ist mit #1 verbunden)

5 Abstandhalter

6 Innengehäuse 4 03 04 1143

7 Thermoschutzschalter

8 Flammenverteiler 4 03 04 1144

9 Gasdiffuser 4 03 04 1145



26/28 DE

10 Brennerscheibe

11 Thermoelement 4	03	04	1146

12 Halterung für #13

13 Thermoschutzschalter 4	03	04	1147

14 Ventilatorhalterung 4 03 04 1148

15 Ventilator (DC Motor) 4	03	04	1149

16 Abdeckung Lufteingangsöffnung 4 03 04 1150

17 Klammer (Halterung)

18 Halterung Gasventil-Einheit

19
19-1
19-2
19-3
19-4
19-5

Gasventil-Einheit
Gasventil
Magnetventil
Regelgasventil
Gasrohr
Gasdüse

4 03 04 1151
4 03 04 1152
4 03 04 1153
4 03 04 1154
4 03 04 1155

20 Ein-/Ausschalter 4	03	04	1156

21 Gasanschluss

22 Halterung für #21

23 Plastikkappe

24 Halterung Akku

25 Untere Akku-Abdeckung

26 Aufladegerät 4	03	04	1157

27 Zündelektrode 4 03 04 1158

28 Gaseingangsrohr

29 Steuerplatine 4	03	04	1159

30 DC-Anschluss

31 Piezozünder 4	03	04	1160

32 Akku 4	03	04	1161

33 Steuerungskasten

34 700-mbar Druckregler / Gasschlauch 4	03	04	1162/	4	03	04	1163

35 Ladezustand-Abdeckung

36 Einstellknopf des Gasreglers 4	03	04	1164

37 Druckknopf des Gasventils 

38 Bolzen 4	03	04	1165

39 Halterung 4	03	04	1166
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ROWI
Schweißgeräte und 
Elektrowerkzeuge Vertrieb GmbH

Augartenstraße 3
76698 Ubstadt-Weiher
GERMANY 
Telefon +49 7253 93520-0
Fax  +49 7253 93520-960
E-Mail  info@rowi.de

www.rowi.de


